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Von Erwin Bauer, 

Hollern-Twielenfleth

Das digitale Aufmaß ist eine Garantie für punkt-

genaue Bestandspläne. Mit Totalstation und 

Prisma werden alle Punkte erfasst, die zur Er-

stellung eines millimetergenauen Lageplanes 

notwendig sind. Die erfassten Punkte dienen 

als Planungsgrundlage für weitergehende Ent-

würfe und Pläne. Uraufmaß und Schlussauf-

maß sind Grundlage für die exakte Berech-

nung der Massen. Umgekehrt werden bei der 

Absteckung mit Totalstation und Prisma die 

Vermaßungen und Koordinaten aus Bauplä-

nen direkt auf die Baustelle übertragen, damit 

das Ergebnis mit dem Plan übereinstimmt. Die 

Ausrüstung, um ein digitales Aufmaß zu erstel-

len oder eine digitale Absteckung durchzufüh-

ren, ist in den letzten Jahren immer erschwing-

licher geworden. Auch die Bedienung von To-

talstationen ist kein ausschließlich Vermes-

sern zugängliches „Hexenwerk“ mehr (vgl. 

„Absteckung leicht gemacht“, in: bi-GaLaBau 

12-2010). Dennoch sollte sich ein GaLaBau-

Unternehmen, welches in diese Technik ein-

steigen will, bewusst sein, dass es erst nach 

einer gewissen Einarbeitungsphase produktiv 

damit arbeiten kann. Eine weitere Vorausset-

zung ist der Einsatz eines CAD-Programmes, 

das mit dem eingesetzten GaLaBau-Branchen-

programm verknüpft ist, um den Workflow vom 

Aufmaß bis zur Abrechnung zu optimieren. Hier 

muss das Unternehmen selbst abwägen, ob 

nicht die alternative Beauftragung eines erfah-

renen Bauabrechners der Investition in eige-

nes Equipment und Einarbeitung in die Thema-

tik vorzuziehen ist.

Erdmassen exakt
berechnen lassen
Macht es Sinn für Garten- und Landschaftsbauer, einen 
professionellen Bauabrechner zu engagieren? Ein Besuch beim 
Ingenieurbüro IFB-Mainz schafft Klarheit.
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Digitales Aufmaß 
vom professionellen Dienstleister

„Nach unserer Erfahrung werden bei Aufmaß 

und Abrechnung von Gartenprojekten in der 

Regel bis zu 20 Prozent des Umsatzes nicht 

realisiert. Schon bei der Angebotserstellung 

lohnt es sich daher für einen GaLaBauer, an das 

spätere Aufmaß der Leistungen zu denken, um 

seinem Kunden eine transparente Abrechnung 

präsentieren zu können,“ so die Erfahrung von 

Dipl.-Ing. Thomas Englisch. Der Geschäftsfüh-

rer des Ingenieurbüros für Bauabrechnung in 

Mainz kennt die Materie der Bauabrechnung 

und Vermessung aus dem Effeff. Der gelernte 

Gärtner war nach seinem Landespflegestudium 

in mehreren Betrieben und Büros tätig und 

sammelte profunde Praxiserfahrung in Sachen 

Vermessungstechnik und CAD-Anwendung. 

1994 gründete er dann mit dem IFB-Mainz sein 

eigenes Ingenieurbüro für Bauabrechnung und 

Landschaftsarchitektur. Seit 1995 ist er darü-

ber hinaus als Lehrbeauftragter an der Fach-

hochschule Wiesbaden/Geisenheim für Ver-

messungstechnik und CAD-Planung tätig. „Wir 

betreuen mit unserem Ingenieurbüro Objekte 

jeder Größe, von der privaten Gartenanlage 

über den anspruchsvollen Sportplatzbau bis 

hin zu Großprojekten wie der Landesgarten-

schau Bad Nauheim oder der Erlebniswelt Nür-

burgring,“ erläutert der Experte für Bauabrech-

nung und Vermessung. „Landschaftsarchitek-

tur-Kollegen fordern uns meist für Geländeauf-

nahmen an. Bei ihnen und unseren Auftrag-

gebern aus dem Garten- und Landschaftsbau 

steht die VOB-konforme Erdmassenberech-

nung im Vordergrund. Wir sind ein eingespie-

ltes Team an Totalstation und Prisma und wis-

sen aus Erfahrung, welche Punkte notwendig 

sind, um aus den gemessenen Punkten einen 

Oben: Ausschnitt aus dem Ausführungsplan des Bei-
spielprojektes. | Planverfasser: SHK Gießen

Unten: Ausschnitt aus dem Schlussaufmaß mit allen 
abrechnungstechnisch relevanten Daten.

Flächennachweis und Geländeaufnahme
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digitalen Bestandsplan zu erstellen,“ erläutert 

der Sachverständige für Bauabrechnung. „Um 

effektiv zu arbeiten, messen wir so wenig wie 

möglich, aber so viel wie notwendig Punkte 

ein, um daraus einen exakten Plan zu erarbei-

ten. Wir liefern unseren Auftraggebern zeitnah 

und schnell die benötigten Daten für die wei-

tere Planung bzw. Abrechnung. Das ist für ihn 

in der Regel kostengünstiger, als wenn er sich 

selbst damit beschäftigen würde,“ so der Fach-

ingenieur. Mit der Dienstleistung seines Inge-

nieurbüros erhielten die Auftraggeber darüber 

hinaus ein rechtssicheres Aufmaß, das allen 

aktuellen Richtlinien entspricht. Die REB-kon-

forme Bauabrechnung erfolgt gemäß den FLL-

Richtlinien und den entsprechenden DIN-Ab-

rechnungsvorschriften der VOB/C.

CAD-Poweruser 
rechnen effizienter ab

„Wir wissen, auf welche Punkte es ankommt. 

Wenn wir Punkte an Gebäuden, Bäumen, Grün-

flächen und Anschlüssen aufmessen, dann 

nehmen wir die Höhen gleich mit auf. Somit 

erhalten wir die Grundlage für differenzierte, 

digitale Lagepläne. Was früher aufgrund des 

hohen Aufwandes die Ausnahme gewesen ist, 

wird heute für fast alle Baumaßnahmen ge-

macht: ein digitales Geländemodell (DGM), 

um die Erdmassen exakt berechnen zu kön-

nen. Insbesondere durch die heutigen Mög-

lichkeiten des CAD lassen sich Flächennach-

weise, Höhenprofile, Schnittlagen, Massen 

etc. viel einfacher visualisieren“, ergänzt Dipl.-

Ing. (FH) Stefan Schömann. Der Landschaftsar-

chitekt AK RP betreut in dem Büro die Bereiche 

Projektleitung, Entwurfs- und CAD-Bearbei-

tung, Vermessung und Kundenberatung. Das 

Büro verfügt über drei CAD-Arbeitsplätze als 

Zweibildschirmlösung für Text und Grafik. Als 

CAD-Plattformen wird neben AutoCAD speziell 

für die Bauabrechnung das Programm CAD V6 

der Firma DATAflor eingesetzt. Der Vorteil hier 

besteht darin, dass es sich für die Abrechnung 

mit dem Programm DATAflor Business verknüp-

fen lässt. „Mit Standardsoftware kämen wir bei 

unseren Projekten schnell an unsere Grenzen. 

Als Poweruser haben wir bei der Fortentwick-

lung des DATAflor Programmes bereits die eine 

und andere Anregung an die Softwareentwick-

ler weitergeben können,“ bestätigt Thomas 

Englisch.

Vorher: Blick von der anderen Seite auf Urgelände 
und Rohbau.

Nachher: Die fertige Gartenanlage nach neun Mona-
ten Bauzeit.

Längen- und Flächennachweis

Von links: Thomas Englisch, Stefan Schömann und Simone Kley, Fa. DATAflor, demonstrieren wie einfach es 
ist, mit Doppelpentagon und Fluchtstangen einen rechten Winkel abzustecken. | Foto: E. Bauer


